
18. April 2025

Massiver Wasserrohrbruch in Berlin:
Betroffene Viertel kämpfen um Wasser!

Am Silvesterabend 2024 kam es in Berlin durch einen
Rohrbruch zu massiven Wasserversorgungsproblemen in

mehreren Stadtteilen.

Seestraße, 10115 Berlin, Deutschland - Am Silvesterabend,
dem 31. Dezember 2024, hatte Berlin mit einem erheblichen
Wasserversorgungs-Ausfall zu kämpfen. Betroffen waren
zahlreiche Stadtteile, darunter Kreuzberg, Schöneberg,
Charlottenburg, Wedding und Moabit. Grund dafür war ein
massiver Wasserrohrbruch an einem über 100 Jahre alten
Versorgungsrohr in der Seestraße, an der Kreuzung mit der
Guineastraße. Das Unglück ereignete sich gegen 20 Uhr und
führte dazu, dass viele Anwohner über schwachen Wasserdruck
oder gar keinen Wasserfluss berichteten. Besonders die
Situation im Stadtteil Wedding war kritisch, wo ausströmendes
Wasser einen temporären See bildete, wodurch der dortige
Verkehr stark beeinträchtigt wurde.



Die Feuerwehr mobilisierte umgehend über 16 Einsatzfahrzeuge
zur Lagekontrolle und zur Unterstützung der Berliner
Wasserbetriebe, die versuchten, die Wasserversorgung
wiederherzustellen. Diese schlossen mehrere Ventile, um den
Druck im System zu stabilisieren. Bereits gegen 20:55 Uhr gab
es eine erste Entwarnung: Der Wasserdruck stabilisierte sich in
vielen der betroffenen Bezirke, und die
Versorgungsunternehmen waren optimistisch, dass bis
Mitternacht alle Haushalte wieder mit Wasser versorgt werden
könnten. Auch viele Touristen waren von den Einschränkungen
betroffen, jedoch blieb unklar, wie viele Haushalte tatsächlich
ohne Wasser waren.

Reparaturarbeiten und bürokratische
Hürden

Obwohl in Spandau, Schöneberg und Moabit die
Wasserversorgung schnell wiederhergestellt werden konnte,
benötigten die Reparaturarbeiten an der Hauptleitung
umfassende Genehmigungen der zuständigen Behörden, die
noch ausstanden. Die Verantwortlichen gaben an, dass die
Notwendigkeit einer robusten Infrastruktur in Großstädten nun
besonders deutlich wurde. Technologische Fortschritte in der
Überwachung und Wartung von Wasserleitungen könnten in der
Zukunft dazu beitragen, ähnliche Vorfälle zu verhindern. Die
Berliner Wasserbetriebe haben die Hoffnung auf zügige
Genehmigungen für die notwendigen Reparaturen, um die
Situation vollständig zu entschärfen.

Auswirkungen auf die Infrastruktur

Der Vorfall verdeutlicht die Herausforderungen, denen sich die
Wasserversorgung in einer modernen Großstadt
gegenübersieht. Mögliche Ursachen des Rohrbruchs, der an
einem Rohr mit einem Durchmesser von ungefähr 70
Zentimetern auftrat, könnten Materialermüdung sein – genauere
Analysen sollen in den kommenden Tagen Klarheit bringen. Es



trat erhebliche Wassermengen aus, ohne dass angrenzende
Wohnungen Schäden erlitten. Der Druckabfall im Wassernetz
hatte zudem Auswirkungen auf die Löschwasserversorgung.
Dank der Reserven in Tanklöschfahrzeugen konnten jedoch alle
Einsätze sicher durchgeführt werden.

Insgesamt zeigt der Wasserversorgungsnotstand in Berlin die
Bedeutung einer gut gewarteten und widerstandsfähigen
Infrastruktur. Während die sofortigen Maßnahmen zur
Stabilisierung der Versorgung erfolgreich waren, bleibt die
Langzeitlösung zur Verhinderung solcher Ereignisse von
zentraler Bedeutung.
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